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Zahl der Besucher halbiert
IG Heldrastein bedauert sinkendes Interesse

Großburschla – Anlässlich der
Jahreshauptversammlung
der IG Heldrastein, die in die-
sem Jahr in Großburschla
stattfand und von mehr als 60
Mitgliedern besucht wurde,
berichtete Vorsitzender Lud-
wig Weller über die Aktivitä-
ten des vergangenen Jahres.
Wie im Jahr zuvor standen
auch im vergangenen Jahr
wieder umfangreiche Repara-
tur- und Aufräumarbeiten an.
Unter anderem wurde die
Statik des Turmes überprüft,
dazu gibt es keine Beanstan-
dungen. Allerdings sind Wit-
terungsschäden zu verzeich-
nen, die in den kommenden
Jahren ein Problem, beson-
ders in finanzieller Hinsicht,
werden könnten. Auch wur-
den Wanderwege gereinigt
und freigeschnitten, Sturm-
schäden beseitigt und der
Treppenweg von umgefalle-
nen Buchen befreit.

Der Naturpark Frau-Holle-
Land hat zwei Bänke und Ti-
sche gespendet. Außerdem
wurden zwei neue Info-Ta-
feln zur Geschichte, Geologie
und Wanderwegen mit Un-
terstützung des Geo-Natur-
parks Frau-Holle-Land aufge-
stellt. Die Maria-Katzer-Stif-
tung aus Wanfried stellte
Mittel für die Anschaffung ei-
nes neuen Herdes zur Verfü-
gung. Der Pfingstsonntag
war ein besonders erfreuli-
cher Tag. Die drei Bürger-
meister der Anliegergemein-
den betätigten sich als Wirte
im Hüttendienst. Der Erfolg
war wohltuend, sowohl von
der Besucherzahl als auch
vom Umsatz.

Insgesamt ist jedoch die ge-
ringer werdende Zahl an Be-

suchern beim König des Wer-
ratals bedauerlich: Seit 2015
haben sich die Zahlen hal-
biert. Die Busunternehmer
wollen das Kostenrisiko we-
gen der wenigen Fahrgäste
nicht mehr tragen. Das be-
deutet: Entweder müssen die
Busfahrten bezuschusst oder
gestrichen werden.

Der Vereinsbus muss repa-
riert werden, um den TÜV für
zwei weitere Jahre zu erhal-
ten. Die Kosten belaufen sich
auf mehr als 1000 Euro. Hier
wird nach einer gemeinsa-
men Lösung gesucht, um den
Aufwand zu reduzieren.

Diese finanzielle Situation
machte es erforderlich, die
Erhöhung des bisherigen Jah-
resbeitrags von acht auf
zwölf Euro pro Mitglied zu
beschließen.

Weißenborns Bürgermeis-
ter Thomas Mäurer plädierte
für eine regelmäßige Bewir-
tung auf dem Heldrastein.
Auf keinen Fall dürfe aufge-
geben werden.

Der Wanfrieder Bürger-
meister Wilhelm Gebhard
hob die Bedeutung des Ver-
eins als wichtiger Tourismus-
faktor hervor. Um dem rück-
läufigen Interesse entgegen-

zuwirken, regte er an, über
neue Wege zur Förderung
des Tagestourismus nachzu-
denken und nach Lösungen
zu suchen. Gebhard infor-
mierte die Mitglieder, dass
die zentrale Veranstaltung
der Länder Hessen und Thü-
ringen anlässlich des 30. Jah-
restages der Grenzöffnung in
Großburschla-Bahnhof statt-
finden wird.

Für 25-jährige Mitglied-
schaft zeichneten Vorsitzen-
der Ludwig Weller und die
stellvertretende Schriftführe-
rin Ute Walter Hubert Wag-
ner aus. red

25 Jahre im Verein: Ute Walter und Ludwig Weller zeichnen Hubert Wagner (Mitte) für sein
jahrelanges Engagement aus. FOTO: JÜRGEN KATZER/NH

Werben um Familien und Kinder
Tennisclub Meinhard verstärkt Bemühungen um Nachwuchs

tern gemeinsam mit ihren
Kindern Spaß am Tennisspie-
len haben können, bietet der
Club im ersten Jahr die Mit-
gliedschaft für Familien, Paare
oder Erwachsene für 50 Euro
an. Für die Vereinsjugend ist
der Ausflug zum Lasertag
nach Göttingen geplant. Im
Sommer wird ein Tenniscamp
auf dem Clubgelände angebo-
ten.

Der stellvertretende Vorsit-
zende Ralf Wiesmann ließ in
launigen Worten 30 Jahre
Vereinsgeschichte Revue pas-
sieren. Er wies auf die vielen
Erfolge des Vereins hin, ließ
allerdings auch kritische Zei-
ten nicht unerwähnt.

Meinhard – Der Vorstand des
Tennisclubs Meinhard infor-
mierte die Mitglieder jetzt
über die geplanten Aktivitäten
und die gesteckten Ziele. Das
Hauptaugenmerk soll auf der
Jugendarbeit liegen. Dass die-
se Bemühungen erfolgreich
sind, bewies die Jugendmann-
schaft U18, die 2018 den ers-
ten Platz in der Bezirksliga be-
legte. Unter Anleitung des
Trainers und Jugendwartes
Stefan Gerhard wird weiter-
hin das Kinder- und Jugend-
training in Kleingruppen an-
geboten – im Winter in sechs
Gruppen in der Grebendorfer
Turnhalle und im Sommer auf
dem Clubgelände. Damit El-

Würdigung: Schatzmeister Michael Suckow dankt (von
rechts) für zehn Jahre im Amt Schriftführerin Renate Köß-
ler, Vorsitzender Inge Eselgrimm und dem stellvertretenden
Vorsitzenden Ralf Wiesmann. FOTO: NH

Bocksberger-Volkenant
jetzt Ehrenvorstand

ASH tagt am 35. Gründungstag
rers Thomas Noll und nach
35 Jahren im Vorstand Chris-
tiane Bocksberger-Volkenant.
Alle drei wurden gebührend
verabschiedet und mit gro-
ßem Dank und den besten
Wünschen geehrt.

Christiane Bocksberger-
Volkenant wurde zum ersten
Ehrenvorstandsmitglied der
ASH ernannt. Neu im Vor-
stand sind nun als Kassierer
Carsten sowie Andreas Diete-
rich und Alexander Dupont.

Der Ausblick auf das Jahr
2019 bot viel Spannendes
und einige Neuheiten. Haupt-
thema in diesem Jahr ist aller-
dings die am 6. und 7. April
stattfindende ASH-Messe.

red

Sontra – Am 28. Februar 1984
fand die Gründungsver-
sammlung der ASH (Aktions-
gemeinschaft Sontraer Han-
del) statt. Auf den Tag genau
35 Jahre später trafen sich die
Mitglieder jetzt zur Jahres-
hauptversammlung. Martin
Jordan nannte 2018 in sei-
nem Rückblick ein ereignis-
reiches Jahr.

Betont wurde die hervorra-
gende Zusammenarbeit zwi-
schen Stadtverwaltung und
Stadtmanager. Hauptpro-
grammpunkt war die Vor-
standswahl. Aus dem Vor-
stand verabschiedet wurden
nach zwölf Jahren Zugehörig-
keit Thore Legleitner, nach
18 Jahren im Amt des Kassie-

Hauptversammlung: Die ASH plant die nächste Messe und
ehrt Christiane Bocksberger-Volkenant. FOTO: MARTIN MEISTER

Willi Möller 70 Jahre in der Feuerwehr
Auszeichnung für langjährige Mitglieder während der Jahreshauptversammlung

wirth bestand den Truppfüh-
rerlehrgang, Oliver Fajga den
Lehrgang „Leitung einer Feu-
erwehr“.

Wehrführer Oliver Fajga
stellte in seinem Bericht fest,
dass er auf 18 aktive Mitglie-
der zurückgreifen kann.

Lieberum, Felix Bierwirth,
Christoph Bierwirth und Phi-
lipp Rölling sind jetzt Ober-
feuerwehrmänner. Felix Bier-

Hornel – Zahlreiche Ehrungen
standen jetzt während der
Jahreshauptversammlung
der Feuerwehr im Sontraer
Stadtteil Hornel auf dem Pro-
gramm. Willi Möller wurde
für 70 Jahre Mitgliedschaft
ausgezeichnet, Otto Hollstein
für 50 Jahre, Martin Hollstein
und Martin Gümpel für je-
weils 40 Jahre. Bürgermeister
Thomas Eckhardt sowie Vor-
sitzender Matthias Schubert
und Wehrführer Oliver Fajga
gratulierten den Geehrten.
Auch Beförderungen standen
auf der Tagesordnung: Oliver
Schmauch und Bastian Lind-
ner wurden zu Feuerwehr-
männern ernannt. Christoph

Auszeichnung: Langjährige Mitglieder der Feuerwehr aus dem Sontraer Stadtteil Hornel
werden geehrt und befördert. FOTO: PRIVAT/NH

Bernd Mühlhausen sticht
die Konkurrenz aus

22 Skatspieler streiten um Turniersieg
hausen aus Kleinalmerode
2384 Punkte auf dem Konto.
Dahinter folgten Schlung
(Fretterode) mit 2267 Punk-
ten und Günter Albrecht aus
Kammerbach mit 2053 Punk-
ten sowie Bernd Bleyer (Bad
Sooden-Allendorf) und Horst
Zbierski (Wahlhausen).

Neben Geldpreisen gab es
auch eine Reihe von Sach-
preisen für die Teilnehmer
des Turniers. red

Wahlhausen – Bernd Mühlhau-
sen gewann jetzt den Preis-
skat des SV Werratal. Bei dem
zum zehnten Mal veranstalte-
ten Wettbewerb belegten
Siegfried Schlung und Günter
Albrecht die Plätze zwei und
drei. 22 Skatspieler aus Hes-
sen und Thüringen traten zu
dem Turnier an, das in Wahl-
hausen stattfand.

Nach zwei Runden mit je-
weils 36 Spielen hatte Mühl-

Die drei Erstplatzierten: (von rechts) Bernd Mühlhausen,
Siegfried Schlung und Günter Albrecht sowie Organisator
Michael Zbierski. FOTO: PRIVAT/NH

Hentrich und Jung
verlassen den Vorstand

Feuerwehr Heldra wählt neue Schriftführer
rungsteam des Vereins gibt er
sein Vorstandsamt nun nach
Dokumentationen in acht
Protokollbüchern ab. Die Auf-
gaben des Schriftführers
übernimmt Stefan Neukum.

Horst Hentrich gibt das
Stellvertreteramt nach 17
Jahren an Carolin Löffler wei-
ter. red

Heldra – Zwei weitere Vor-
standsmitglieder beendeten
ihren jahrzehntelangem
Dienst im Vorstand der Feu-
erwehr Heldra: Schriftführer
Werner Jung und sein Stell-
vertreter Horst Hentrich.

Werner Jung hatte sein
Amt seit 1970 inne. Nach fast
50-jähriger Tätigkeit im Füh-


